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Zeltschriften-Schau

Besteht eine vermögensrechtliche Haftung der militärischen Rechnungsführer für
unrichtig ausgestellte Soldmeldekarten?

In einer Abhandlung in der „Zeitschrift für die Ausgleichskassen", Heft Nr. 8,

August 1947, Seite 469/481, kommt der Verfasser zur Bejahung dieser Frage.
Er stützt sich dabei auf die Bestimmungen des Bundesgesetzes über die Verant-
wortlicbkeit der eidg. Behörden und Beamten vom 9. Dezember 1850, wonach
diese auch auf Militärpersonen anwendbar sind. Gemäß Art. 2 dieses Gesetzes
sind nicht bloß die Mitglieder der eidg. vollziehenden und richterlichen Behörden
sowie die übrigen Beamten für ihre amtlichen Funktionen verantwortlich, sondern

überhaupt alle Personen, die entweder provisorisch ein Amt bekleiden oder eine

vorübergehende amtliche Funktion übernehmen. Amtliche Funktionen können
nun zweifellos auch Angehörigen der Armee übertragen werden. Das Bundes-

gericht hat wiederholt ausgesprochen, daß die Bestimmungen des Verantwortlich-
keitsgesetzes auch auf Militärpersonen anwendbar sind und daß diese für ihre im
Militärdienst begangenen widerrechtlichen Handlungen vermögensrechtlich ver-
antwortiich gemacht werden können.

Der Umstand, daß die Militärpersonen im Gegensatz zu den Beamten nur
vorübergehend eine amtliche Funktion ausüben, und daß sie nicht freiwillig,
sondern gemäß ausdrücklicher Vorschrift eine Dienstpflicht auf sich zu nehmen
haben, vermag daran nichts zu ändern. Wollte man eine vermögensrechtliche
Flaftpflicht der Militärpersonen verneinen, so würde das bei der Ausdehnung,
welche die Militärdienstpflicht angenommen hat, zu Unbilligkeiten und Härten
führen. Auch wäre es widerspruchsvoll, daß der Soldat für eine bestimmte Hand-
lung im Militärdienst strafrechtlich und disziplinarisch verantwortlich gemacht
werden könnte, die vermögensrechtliche Haltbarkeit aber ausgeschlossen bliebe.

(Hptm. O. Schönmann)
Die Ausbildung der Offiziere.

Wie kürzlich der Tagespresse entnommen werden konnte, behandelten die

Eidgenössischen Räte den Bundesratsbeschluß über die Ausbildung
der Offiziere. Neben Schießkursen, Nahkampfkursen und besonderen Kursen
für Flugzeugerkennung, für Gasoffiziere etc. sind auch taktische Kurse für
Kommandanten und höhere Offiziere vorgesehen. In diese werden aber nur
die Kdt. der fechtenden Truppengattungen, sowie Adjutanten, Nachrichtenoffiziere
und Regimentsärzte aufgeboten, nicht aber Kommissariatsoffiziere und Quartier-
meister, obwohl diese Übung gerade auch für diese Fachoffiziere von großem
Nutzen wären, wie kürzlich Oberstbrigadier Kunz in der N2Z dargelegt hat. Wir
haben auf seine interessanten Ausführungen in unserer Mai-Nummer, Seite 106

hingewiesen. — Auch die Zentralkurse für Sommer- und Wintergebirgsausbildung
stehen nur den Offizieren der Infanterie, Artillerie, Genietruppen und Sanität
offen. Für die weitere Ausbildung der Kommissariatsoffiziere ist der Kurs für
Nach- und Rückschub vorgesehen.
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